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Damen Verbandskl Nord

SG Heidelberg-Neuenheim II : TTC Heddesheim 
Sonntag, 27.03.2022, 10:00 Uhr

Bez in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Damen Verbandskl Nord traf die SG Heidelberg-Neuenheim II am Sonntag, den 27.
März im 13. Saisonspiel auf den TTC Heddesheim. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:1-
Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 26:7 zeigt, wie
deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem
Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Bez und Müller. Auffällig war, dass die SG Heidelberg-
Neuenheim II diese Partie mit 3 Ersatzspielerinnen bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Bez / Müller hatten im Doppel gegen Schnitzler / Noe am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das Doppel zwischen Jansen /
Zhang und Brossart / Probst endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerinnen.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Tine Bez gewann
indes ihr Spiel gegen Viktoria Brossart sicher mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Antje Müller
ihrer Gegnerin Franziska Schnitzler beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler
für die Heimmannschaft bei. Marlene Jansen gelang es, Beate Probst im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Ange Zhang Almut Noe in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der SG
Heidelberg-Neuenheim II und TTC Heddesheim. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen
Franziska Schnitzler war im Anschluss die Gastgeberin Tine Bez. Das war nichts für schwache
Nerven. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Antje Müller beim 3:0 gegen Viktoria Brossart. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte am Nachbartisch Marlene Jansen das Spiel gegen Almut Noe und
gewann mit 8:11, 11:4, 12:10 11:8. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Heidelberg-Neuenheim II nun ein Punktekonto von 14:12
Punkten auf, während der TTC Heddesheim vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2022 gegen SG-
Birkenau/Hemsbach ansteht, 4:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Heidelberg-
Neuenheim II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.04.2022 gegen SG-Wiesloch
/Heidelberg II.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim II

Doppel: Bez / Müller 1:0, Jansen / Zhang 0:1 
Einzel: T. Bez 2:0, A. Müller 2:0, M. Jansen 2:0, A. Zhang 1:0 

 TTC Heddesheim
Doppel: Schnitzler / Noe 0:1, Brossart / Probst 1:0 
Einzel: F. Schnitzler 0:2, V. Brossart 0:2, A. Noe 0:2, B. Probst 0:1


